
Gefördert durch:

Öffnungszeiten:
Dienstag        13 - 19 Uhr
Donnerstag   13 - 19 Uhr
Freitag           13 - 18.30 Uhr

Donnerstag, 7. Februar 2019, 18 Uhr 

Führung in der Studioausstellung Verschleppt, geflohen, vertrieben.
Russische Displaced Persons im Nachkriegsmünchen
mit dem Kurator Dr. Vitalij Fastovskij

Die Studioausstellung läuft bis zum 28. Februar 2019

Öffnungszeiten: Di und Do : 13 – 19 Uhr, Fr.: 13 – 18.30 Uhr

Eintritt ist frei

Donnerstag,  7. Februar 2019, 19 Uhr

Vortrag anlässlich der Studioausstellung  
Verschleppt, geflohen, vertrieben
Jüdische Displaced Persons in der Nachkriegszeit
am Beispiel des Benediktinerklosters Sankt Ottilien

Vortrag: Jutta Fleckenstein, Jüdisches Museum München

1945 befanden sich mehr als 11 Millionen zivile Ausländer in Deutschland 
– darunter Überlebende aus Konzentrationslagern, Zwangarbeiter, 
Kriegsgefangene und Flüchtlinge. Sie erhielten von den Alliierten den Status 
der Displaced Persons und wurden nach Möglichkeit in ihre Heimatländer 
repatriiert. Einige aber konnten oder wollten nicht in ihre Heimat 
zurückkehren. 
Das Jüdische Museum München recherchierte zusammen mit der Abteilung 
für Jüdische Geschichte und der Erzabtei St. Ottilien die Geschichten der 
jüdischen Displaced Persons im Benediktinerkloster.

Jutta Fleckenstein ist seit 2005 Kuratorin und stellvertretende Direktorin 
am Jüdischen Museum München. Im Rahmen ihrer Arbeitsschwerpunkte 
Identität und Migration realisierte sie die Dauerausstellung 
STIMMEN_ORTE_ZEITEN- Juden in München. Außerdem verschiedene 
Wechselausstellungen, darunter zu Displaced Persons und Zuwanderern 
aus der ehemaligen Sowjetunion. 

Eintritt:  5, - Euro

VERANSTALTUNGEN Februar 2019



Gefördert durch:

Öffnungszeiten:
Dienstag        13 - 19 Uhr
Donnerstag   13 - 19 Uhr
Freitag           13 - 18.30 Uhr

Dienstag, 12. Februar 2019, 18.30 – 20.30 Uhr

LITERATURCLUB 

"Stadt der Sonne" von Tove Jansson
Der Literaturclub richtet sich an Literatur interessierte, russischsprachige junge 
Menschen.

Eintritt ist frei

In Kooperation des Tolstoi Hilfs- und Kulturwerk e.V. und dem Verband der 
russischsprachigen Jugend in Deutschland JunOst e.V. (VRJD JunOst e.V.), 
München.

Dienstag, 26. Febuar 2019, 1630 – 17.30 Uhr

„Spielend lesen!“
zweisprachige Vorlese- und Spielreihe für Kinder

Leitung: Anna Kaparovich

Aktives Zuhören, spielerischer und entdeckender Sprachgebrauch 
weckt bei den Kindern die Lesefreude. 

Die zweisprachige Vorlesereihe ist sehr beliebt. Hier lernen die Kinder
einen selbständigen Umgang mit Büchern zu entwickeln.

Es wird vorgelesen, gespielt und gebastelt. Und das alles auf Russisch und 
Deutsch! Damit wird die Integration der Kinder mit Migrationshintergrund 
unterstützt.

Leitung: Anna Kaparovich

Eintritt:  3,- Euro

Weitere Informationen:
Viktoria Schäfer, Telefon 089 – 226241
oder Email: schaefer@tolstoi.de


